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« Kein Fehler zu finden, Herr Professor, aber offenbar rechnen

die hier oben anders ...»

saaiPiP'y mm®
Die Central Railway, eine der acht indischen
Eisenbahngesellschaften, hat aus den billigen
Wagenklassen die Notbremsen entfernt. Es

war Mode geworden, die Notbremse zu ziehen

als Ausdruck des Protestes gegen irgendetwas

- etwa das Ansteigen der Lebenskosten
oder die Umsiedlung ostpakistanischer Flüchtlinge.

*

NEBELSPALTER

In England ist die Neuauflage der großen
britischen Enzyklopädie erschienen mit einigen

für unsere Zeit typischen Veränderungen
gegenüber den alten Auflagen. In der ersten

Ausgabe (1758) nahm die <Liebe> zehn volle
Seiten ein, während dem <Atom> nur wenige
Zeilen gewidmet waren. Heute beansprucht
das <Atom> dreizehn Seiten, während die
<Liebe> kurz und sachlich auf einer halben
Seite erledigt wird. *
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